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DIE DEG

• finanziert und strukturiert seit 40 Jahren Investitionen privater Unternehmen in Entwicklungs- und

Reformländern. 

• investiert in rentable, nachhaltig entwicklungswirksame Projekte in allen Wirtschaftssektoren –

Agrarwirtschaft, Dienstleistungen, Infrastruktur, Verarbeitende Industrie – und in lokale Finanzmärkte,

um vor Ort einen verlässlichen Zugang zu Kapital zu ermöglichen.

• hat bis heute mit über 1.050 Unternehmen zusammen gearbeitet und mit Finanzierungen von mehr

als 5 Mrd. Euro ein Gesamtvolumen von rund 34 Mrd. Euro mobilisiert. 

• verfolgt das Ziel, eine Grundlage zu schaffen für nachhaltiges Wirtschaftswachstum und eine dauer-

hafte Verbesserung der Lebensbedingungen der Menschen vor Ort.
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Die Welt ist in Bewegung. Viele Länder in Afrika, Asien, in Lateinamerika, Mittel- und Osteuropa schaffen heute

marktwirtschaftliche Strukturen und öffnen ihre Märkte. Die Privatisierungen und Modernisierungsbestrebungen

lokaler Unternehmen bieten weitere Investitions- und Absatzchancen – ob in der Verarbeitenden Industrie, in

der Infrastruktur, der Agrarwirtschaft oder im Dienstleistungssektor. Chancen, die lokalen und ausländischen

Unternehmen neue Wege eröffnen. Das erforderliche Investitionskapital ist jedoch auf den nationalen Kapital-

märkten nicht ohne weiteres verfügbar.

Damit eine Investition zum Erfolg wird, müssen insbesondere mittelständische Unternehmen Möglichkeiten

und Grenzen sorgfältig abwägen. Indem sie ein solides Konzept mit durchdachter Finanzierung entwickeln.

Ihre Partner sorgfältig auswählen. Und ihr Vorhaben mit Blick auf alle denkbaren Risiken kalkulieren. 

Große Herausforderungen. Am besten bewältigen Sie diese mit einem Partner, der seit 40 Jahren auf Investitionen

in Reform- und Entwicklungsländern spezialisiert ist. Mit der DEG.

Als eine der größten europäischen Institutionen für Entwicklungsfinanzierung strukturiert und finanziert die

DEG Investitionen privater Unternehmen. Unser Ziel ist es, privatwirtschaftliche Strukturen zu etablieren und

auszubauen, um eine Grundlage für nachhaltiges Wirtschaftswachstum zu schaffen. Dazu finanzieren wir 

Projekte, die rentabel, nachhaltig entwicklungswirksam sowie ökologisch und sozial tragfähig sind. Wir

erarbeiten gemeinsam mit Ihnen Lösungen, die speziell auf Ihr individuelles Projekt und die Risikosituation

abgestimmt sind. Kapital ist nicht der einzige Erfolgsfaktor: Wir denken langfristig und bieten Ihnen deshalb

Finanzierungen und intensive partnerschaftliche Unterstützung mit langer Laufzeit. 

Die DEG engagiert sich in Afrika, Asien, Lateinamerika sowie Mittel- und Osteuropa. Mehr als 1.050 Unternehmen

haben bis heute mit uns zusammengearbeitet, mit ihnen haben wir ein Investitionsvolumen von insgesamt 

34 Milliarden Euro mobilisiert. Unsere tägliche Arbeit in den Investitionsländern trägt dazu bei, Märkte und 

Menschen zu verstehen. Mit Außenbüros in Brasilien, China, Indien, Indonesien, Südafrika und Thailand sind

wir vor Ort aktiv und über die KfW-Gruppe in allen Kontinenten vertreten. 

In den letzten vier Jahrzehnten haben wir vieles aufgebaut: umfassende Marktkenntnisse, beständige 

Kontakte zu lokalen Regierungsstellen und Institutionen, langjährige Erfahrung in der Projekt- und Unter-

nehmensfinanzierung. Profitieren Sie von unserem spezifischen Know-how. Und rechnen Sie mit unseren 

maßgeschneiderten Beratungs- und Finanzierungsleistungen.

AUF DEM WEG ZU NEUEN MÄRKTEN.

PARTNER MIT LANGER LAUFZEIT. DIE DEG.

NUTZEN SIE IHRE CHANCEN. WELWEIT.
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EINE GUTE ANTWORT AUF DIE STANDORTFRAGE: 
BRASILIEN.

ÖKOLOGIE DO BRASIL. UMWELTFREUNDLICHE PRODUKTE FÜR BRASILIEN.

DIE FINANZIERUNG IST GESICHERT. 

KREDITLINIEN FÜR LOKALE INSTITUTE ODER FONDS.

Brasilien ist einer der bedeutendsten Wachstumsmärkte der Welt. Das Schwellenland mit einem Binnenmarkt

von 170 Millionen Einwohnern und Exportmöglichkeiten in den Mercosur-Raum bietet ein enormes Potenzial –

und damit gute Gründe, dort zu investieren. Viele Firmen aus Deutschland haben den Schritt nach Brasilien 

gemacht: Rund 1.100 Unternehmenstöchter sind dort ansässig. São Paulo ist heute der wichtigste deutsche

Industriestandort weltweit. Auch brasilianische Unternehmen investieren verstärkt in Erweiterungen und 

Modernisierungen, um ihre internationale Konkurrenzfähigkeit auszubauen. 

Das Portfolio der DEG umfasst derzeit in Lateinamerika 560 Millionen Euro, davon wurden in Brasilien 170

Millionen Euro in Projekte lokaler und deutscher Unternehmen investiert. Brasilianischen Unternehmen stellt

die DEG ferner Kapital durch die Gewährung von Kreditlinien an lokale Banken zur Verfügung. Erfolg

versprechende Perspektiven bieten sich in Brasilien insbesondere bei Investitionen in Infrastrukturprojekte, wie

zum Beispiel die regenerative Energiegewinnung, und in die Verarbeitende Industrie.

Weltweit werden Infrastrukturmaßnahmen zuneh-

mend privat finanziert, gebaut und betrieben. Ein

langfristiges Darlehen der DEG ermöglichte 1999 den

ersten kommerziellen Windpark in Brasilien. Erbauer

und Betreiber von Wobben Windpower Ceara ist die

brasilianische Tochter der Enercon GmbH, Aurich,

Deutschlands größtem Windanlagenhersteller. Die 

Besonderheit bei der Finanzierung bestand darin, dass

der brasilianische Stromabnehmer die bei Hart-

währungsfinanzierungen übliche Währungsabsiche-

rung der Umsatzerlöse nicht übernahm und damit das

Risiko einer Abwertung der lokalen Währung bei der

Projektgesellschaft lag. Die DEG ist der einzige 

Darlehensgeber, da Geschäftsbanken aufgrund des

Währungsrisikos von einer langjährigen Projektfinan-

zierung Abstand nahmen. Der Windpark produziert

heute jährlich 52 Gigawattstunden, das entspricht

dem Verbrauch von 10.000 Haushalten.

Der Telekommunikationsanbieter Atrium Tele-

comunicações stellt kleinen und mittelständischen

Geschäftskunden vorrangig in São Paulo Sprach- und

Datendienstleistungen bereit. Als so genannter

Building-Centric Local Exchange Carrier kauft

Atrium von nationalen und internationalen Telefon-

gesellschaften, die kleine und mittlere Unternehmen

zumeist vernachlässigen, große Daten- und Leitungs-

kapazitäten und bietet diese gebündelt Nutzern in

Bürokomplexen an. Damit werden die Leistungs-

standards der Telekomeinrichtungen angehoben;

gleichzeitig wird die Wettbewerbsfähigkeit der

Kunden gestärkt. Atrium ist heute führender An-

bieter in diesem Segment. Die DEG stellte dem

Unternehmen ein beteiligungsähnliches Darlehen

bereit. Die Mezzaninfinanzierung wird genutzt, um

das Wachstum von Atrium langfristig zu finanzieren.

So werden in einer Branche mit guten Wachstums-

perspektiven bestehende Arbeitsplätze gesichert und

neue, qualifizierte geschaffen.

DOCOL mit Sitz in Joinville ist Brasiliens führender

Anbieter wassersparender Armaturen mit automa-

tischen Abschaltfunktionen. Die Nachfrage nach den

umweltschonenden Produkten hat stark zugenom-

men, da der Einsatz wassersparender Technologie 

gesetzlich vorgeschrieben wird. Die DEG unterstützt

mit einem langfristigen Darlehen Erweiterungs- und

Modernisierungsinvestitionen, mit denen DOCOL die

Qualitätsstandards in der Produktion verbessern und

sein Absatzgebiet in Brasilien erweitern will. Das

Darlehen sichert dem Unternehmen eine solide 

Finanzstruktur seiner Investitionspläne.

Neben der direkten Projekt- und Unternehmens-

finanzierung investiert die DEG in Finanzierungs-

institute vor Ort oder in Venture Capital Fonds. In

Brasilien wurden u.a. zwei programmorientierte 

Kreditlinien an Geschäftsbanken zugesagt. Mit der

einen werden private Infrastrukturprojekte finanziert;

die andere ermöglicht die Finanzierung dezentraler

Energieerzeugeranlagen auf Basis von Biomasse oder

Wasserkraft. Klein- und Kleinstunternehmen sind in

vielen Entwicklungs- und Reformländern Motor der

Wirtschaft. Da sie die banküblichen Voraussetzungen

nicht erfüllen, fehlt es ihnen oft an Investitions-

kapital. Deshalb fördert die DEG diese Unternehmen 

über Beteiligungen an Mikrofinanzierungsinstituten. 

Dem kommerziellen Mikrofinanzierungsprogramm

„CrediAmigo“ der Banco do Nordeste do Brasil

(BNB) stellten wir ein Darlehen in Höhe von 15

Millionen Euro bereit. So konnten über 40.000

Kleinstunternehmer mit Kapital ausgestattet werden.

GEBÜNDELTER TELEKOMSERVICE FÜR UNTERNEHMEN.

EIN INVESTOR MACHT WIND. 

DER ERSTE PRIVATWIRTSCHAFTLICHE WINDPARK IN BRASILIEN.
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ENGAGEMENT VERDIENT UNTERSTÜTZUNG. PUBLIC PRIVATE PARTNERSHIP.

HIGHTECH-WERKSTOFF KOKOSNUSS. EIN PPP-PROJEKT AM AMAZONAS.

FINANZIERUNG AUF LANGE SICHT. 
AUF EINEN BLICK.

Was Unternehmen initiieren, zeigt oft nachhaltige

Wirkung: So entstehen neue Arbeitsplätze, Mit-

arbeiter werden geschult, die Infrastruktur wird

verbessert. Davon profitieren die Menschen vor Ort.

Und das wird gefördert. In Ergänzung zu ihren Finan-

zierungs- und Beratungsleistungen beteiligt sich die

DEG am „Public Private Partnership“-Programm (PPP)

des  Bundesministeriums für wirtschaftliche Zu-

sammenarbeit und Entwicklung (BMZ). Mit den 

PPP-Mitteln werden investitionsvorbereitende und 

Ein Netz von Außenbüros bietet Unternehmen die Möglichkeit, direkt mit unseren Repräsentanten vor Ort in

Verbindung zu treten. Durch die Außenbüros haben wir unsere langjährigen Kontakte zur lokalen Wirtschaft

und Verwaltung noch intensiviert. Von São Paulo aus stehen wir Ihnen in Brasilien mit unserer Erfahrung zur

Verfügung. Der Markt bietet Ihnen ein enormes Potenzial: Wir können dazu beitragen, Ihre unternehmerische

Idee in diesem speziellen Umfeld optimal umzusetzen.

Jetzt haben Sie einen Eindruck von der DEG bekommen: Was wir leisten. Wie wir mit unseren Partnern

zusammenarbeiten. Und was wir für Sie erreichen wollen. Standardlösungen und -modelle gibt es bei der DEG

nicht. Unsere Konzepte sind immer auf die individuelle Situation unserer Partner zugeschnitten.

Wenn Sie also wissen möchten, was wir in Ihrem speziellen Fall für Sie tun können, nehmen Sie Kontakt mit

uns auf. Wir vereinbaren gern einen persönlichen Termin mit Ihnen. Vielleicht entwickelt sich aus einer guten

Idee ja eine zukunftsweisende, erfolgreiche Investition.

-begleitende Maßnahmen etwa im Umweltschutz, in

der Aus- und Weiterbildung, Infrastruktur, Qualitäts-

sicherung und Gesundheit unterstützt. Das Programm

steht westeuropäischen Unternehmen oder deren

Tochtergesellschaften zur Verfügung. Die DEG

übernimmt die anteilige Finanzierung eines PPP-

Projekts bis zu 200.000 Euro. Das Unternehmen leistet

einen wesentlichen finanziellen und personellen

Beitrag und führt das Vorhaben in eigener

Verantwortung durch. 

In der Nähe von Belem finanziert die DEG mit Mitteln

aus dem PPP-Programm der Bundesregierung ein

Projekt mit, das dazu beiträgt, die Lebensbedingungen

von Kleinbauern und ihren Familien zu verbessern.

Poematec ist eine u.a. von Mercedes-Benz do Brasil

finanzierte Produktionsfirma, in der aus den Fasern

der Kokosnussschale Sitze, Kopfstützen, Sonnen-

blenden und Rückenlehnen für Autos hergestellt

werden. Die Kleinbauern der Region liefern den acht

Verarbeitungsanlagen monatlich bis zu 100 Tonnen

Kokosfasern zu. Insgesamt wurden so 550 Arbeits-

plätze geschaffen. Außerdem werden Baumschulen

angelegt, um die Kleinbauern mit Setzlingen ver-

schiedener Pflanzen zu versorgen. Damit soll der

Mischanbau gefördert, der Regenwald geschützt

werden. 

DIE VERBINDUNG STEHT. DIE AUSSENBÜROS.

KOMMEN SIE INS GESPRÄCH MIT UNS.

BETEILIGUNGEN 

• Beteiligung am Kapital des Unternehmens im Investitionsland 

i.d.R. in Höhe von 5-25%

• Variable Ausgestaltung der Risikokomponenten

• Fallweise Stimmrechte und Sitz im Aufsichtsrat der Gesellschaft 

• Möglichkeit der Veräußerung i.d.R. nach 5 bis 12 Jahren

MEZZANIN-FINANZIERUNGEN 

• Projektindividuelle Ausgestaltung 

• Nachrangigkeit

• Wandlungsmöglichkeiten

• Risikoadäquate Rendite

GARANTIEN

• Mobilisierung langfristiger Lokalwährungsdarlehen oder -anleihen

• Reduzierung des Wechselkursrisikos durch Rückzahlung 

des Darlehens in Lokalwährung

• Teilgarantie erwünscht 

(Selbstbehalt durch lokale Bank bzw. Anleihegläubiger)

LANGFRISTIGE DARLEHEN 

• Euro oder US-Dollar

• Laufzeit i.d.R. zwischen 4 und 10 Jahren

• Tilgungsfreie Jahre; i.d.R bis zu 3 Jahre, abhängig vom Cashflow

• Zinssatz fest oder variabel; marktorientiert gemäß Projekt- und 

Landesrisiken

• Bereitstellungsprovision bis zu 3% p.a.

• Besicherung grundsätzlich im Anlagevermögen des Unternehmens

im Investitionsland; Ausgestaltung projektindividuell

• Zins-/Wechselkursrisiko; auf Wunsch Bereitstellung derivativer

Absicherungsinstrumente

• Zinszahlungen befreit von Quellensteuer

• DEG-Finanzierungsanteil i.d.R. bis 35%


